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Ideen zur formativen Beobachtung
Kriteriensammlungen zu allgemeinen mathematischen Kompetenzen
Kriteriensammlungen zu den mathematischen Handlungsaspekten

Vorlagen zu Selbst- und Fremdbeurteilungen von 

sozialen Kompetenzen in Partner- und Gruppenarbeiten
Ideen zur formativen Beurteilung

aufgabenunspezifisches Kriterienraster
verschiedene aufgabenspezifische Kriterienraster 

mit Fokus auf die mathematischen Handlungsaspekte 

zur Fremd- und Selbstbeurteilung
Ideen zur formativen Beobachtung im Mathematikunterricht

Die nachfolgenden Vorlagen zur Beobachtung von allgemeinen mathematischen Kompetenzen und den Handlungsaspekten aus dem Lehrplan 21 Mathematik müssen jeweils gezielt angepasst werden. Dabei ist eine Auswahl aus den vielen Kriterien zu treffen. Sinnvoll kann sein, dass diese auf eine Klassenliste oder in ein elektronisches Tool übertragen werden. Dann können allgemeine mathematische Kompetenzen punktuell während dem Mathematikunterricht über eine längere Zeit eingeschätzt werden. 
Diese Daten können auch gezielt zur Förderplanung für Kinder mit mathematischen Lernschwierigkeiten oder mit besonderen Begabungen erhoben werden.

Die hier erhobenen Daten zu allgemeinen mathematischen Kompetenzen dienen grundsätzlich eher einer formativen lernprozessorientierten Förderung. Punktuell können diese Beobachtungen auch in zeugnisrelevante Gesamtbeurteilungen einfliessen. Solche Raster sollten aber wegen der geringen Datenbasis nicht benotet werden. Diese Raster dienen eher als Grundlage für Gespräche mit den Lernenden und allenfalls ihren Eltern.

Kriterienraster zu allgemeinen mathematischen Kompetenzen
	Bewertungsmöglichkeiten
mögliche Beobachtungskriterien

	-
ungenügend

nie
	=

genügend

manchmal
	+

gut

oft
	+  +

sehr gut

sehr oft

(immer)

	Herausforderungen annehmen
	
	
	
	

	fachlich überlegen und Fragen stellen
	
	
	
	

	Wissen und Fähigkeiten anwenden
	
	
	
	

	Wissen und Fähigkeiten einbringen
	
	
	
	

	auf andere Ideen eingehen und nachfragen
	
	
	
	

	Hilfsmittel und Veranschaulichungen einsetzen 
	
	
	
	

	gezielt und strukturiert vorgehen
	
	
	
	

	strategisch denken und handeln
	
	
	
	

	konzentriert an der Aufgabe bleiben
	
	
	
	

	mit Problemen konstruktiv umgehen
	
	
	
	

	Hilfe holen und annehmen
	
	
	
	

	Fragen, Denk- und Lösungswege nachvollziehbar dokumentieren und schriftlich festhalten 
	
	
	
	

	Fragen, Denk- und Lösungswege nachvollziehbar darlegen und mündlich erläutern
	
	
	
	

	unbefriedigend gelöste Aufgaben überarbeiten (Bereitschaft zu sinnvollen Verbesserungen)
	
	
	
	

	Fehlvorstellungen und Fehler beschreiben
	
	
	
	

	Verbesserungen erklären und begründen
	
	
	
	


Beobachtung von mathematischen Handlungsaspekten
Handlungsaspekt „Operieren und Benennen“
	Bewertungsmöglichkeiten

mögliche Beobachtungskriterien


	-

ungenügend

nie
	=

genügend

manchmal
	+

gut

oft
	+  +

sehr gut

sehr oft

(immer)

	Zusammenhänge zum Rechnen nutzen
	
	
	
	

	Regeln und Gesetze anwenden
	
	
	
	

	Ergebnisse berechnen
	
	
	
	

	Automatisiertes Abrufen von 1+1 und 1x1
	
	
	
	

	Mit Formen operieren
	
	
	
	

	Grössen bezeichnen, umrechnen, schätzen
	
	
	
	

	Hilfsmittel und Werkzeuge verwenden
	
	
	
	

	Skizzieren, zeichnen und konstruieren
	
	
	
	

	Begriffe und Symbole deuten und anwenden
	
	
	
	


Handlungsaspekt „Erforschen und Argumentieren“

	Bewertungsmöglichkeiten

mögliche Beobachtungskriterien


	-

ungenügend

nie
	=

genügend

manchmal
	+

gut

oft
	+  +

sehr gut

sehr oft

(immer)

	Sich auf Unbekanntes einlassen
	
	
	
	

	Ausprobieren und Beispiele suchen
	
	
	
	

	Vermutungen und Fragen formulieren
	
	
	
	

	Darstellungen und Aussagen untersuchen
	
	
	
	

	Daten erheben und analysieren
	
	
	
	

	Systematisch suchen und variieren
	
	
	
	

	Ergebnisse beschreiben und überprüfen
	
	
	
	

	Ergebnisse interpretieren und begründen
	
	
	
	

	Muster entdecken und weiterführen
	
	
	
	

	Muster verändern, erfinden und begründen
	
	
	
	

	Mit Beispielen und Analogien argumentieren
	
	
	
	

	Einfache Beweise führen
	
	
	
	


Handlungsaspekt „Mathematisieren und Darstellen“

	Bewertungsmöglichkeiten

mögliche Beobachtungskriterien


	-

ungenügend

nie
	=

genügend

manchmal
	+

gut

oft
	+  +

sehr gut

sehr oft

(immer)

	Eine Situation vereinfachen und darstellen
	
	
	
	

	Muster und Gesetzmässigkeiten erkennen
	
	
	
	

	Muster und Gesetzmässigkeiten beschreiben
	
	
	
	

	Lösungswege und Ergebnisse darstellen
	
	
	
	

	Mathematische Inhalte mündlich darstellen
	
	
	
	

	Mathematische Inhalte schriftliche darstellen
	
	
	
	

	Zahlenmuster und Zahlenfolgen visualisieren
	
	
	
	


Selbst- und Fremdbeurteilungen

	Fach/Thema/Aufgabe:                                                                  Datum:            

	Beobachtungskriterien (zu fachübergreifenden oder fachlichen Kompetenzen)
	Selbsteinschätzung  von………………….
	Fremdeinschätzung durch………………..

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Kommentare zur Fremdeinschätzung: 

	Kommentare zur Selbsteinschätzung:


Beurteilung  Partnerarbeit  
               Datum: 


von _________________________
mit ___________________

Fach / Thema: ________________________________________________
Das habe ich beigetragen:

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

Da hast du mir geholfen:

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

Da habe ich dir geholfen:

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________


sehr zufrieden  
(  
(
mit meiner Arbeit
Ich bin 
zufrieden
(
(
mit deiner Arbeit

nicht zufrieden
(
(
mit unserer Arbeit

Verbinde die Zeichen mit Linien so, dass für dich zutreffende Sätze entstehen. 

Besprich deine Beurteilung nun mit deiner Partnerin, deinem Partner.

Wo gibt es unterschiedliche Einschätzungen? Warum? Was lernst du daraus?
______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________
______________________________________________________________________
Schülerbeurteilung Gruppenarbeit

Datum: ___________

Thema:__________________________________________   

Persönlicher Lernbericht zur Gruppenarbeit

Ich habe bei dieser Arbeit



sehr viel gelernt

Schreibe kurz auf, was das Wichtigste war,

   viel gelernt

das du gelernt hast:

 
einiges gelernt

__________________________________

 
etwas gelernt

__________________________________

   wenig gelernt

__________________________________

 
nichts gelernt

__________________________________

Ich hatte bei dieser Arbeit

 
keine Probleme

Schreibe kurz auf, wo es vor allem

 
fast keine Probleme

Probleme gab:

 
eher wenig Probleme

__________________________________

 
ein paar Probleme

__________________________________

 
einige Probleme

__________________________________

 
viele Probleme

__________________________________

 
grosse Schwierigkeiten

__________________________________

Qualität unserer Gruppenarbeit:

Mein Einsatz in der Gruppe

Ich finde, unsere Arbeit ist:

war insgesamt:

 
sehr gut gelungen

sehr gross

 
gut gelungen

recht gross

 
recht gut gelungen

zufriedenstellend

 
zufriedenstellend gelungen

genügend

 
ungenügend gelungen 

ungenügend

 
schlecht gelungen

schlecht 

Begründungen / Kommentare: ______________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

Name / Unterschrift:      ____________________________________________________

Bericht zur Arbeit in der Gruppe
Die Arbeit in unserer Gruppe funktionierte im Grossen und Ganzen gesehen:

 
sehr gut 
Begründungen:




gut 
_______________________________________________


recht gut 
_______________________________________________


nicht so gut
_______________________________________________


schlecht
_______________________________________________

Rückmeldungen der anderen Gruppenmitgliedern

Diesen Teil musst du zum Ankreuzen und Berichten deinen Gruppenkameradinnen und 

Gruppenkameraden geben. Sie werden dir zurückmelden, wie sie deine Arbeit in der   

Gruppe miterlebt haben. 

Trage bitte zuerst die Namen der anderen Gruppenmitglieder hier ein:

Name:
Name:
Name:


____________
____________
___________​​_

Ich finde, du hast

sehr gut 

sehr gut 

sehr gut 

in unserer Gruppe

gut 

gut 

gut 

.........................

recht gut 

recht gut 

recht gut 

(bitte kreuze unter

nicht so gut

nicht so gut
 nicht so gut

deinem Namen 

ungenügend

ungenügend

ungenügend


das Zutreffende an!)

schlecht 

schlecht 

schlecht 

............mitgearbeitet.
 

Besprecht die Rückmeldungen in der Gruppe und vergleicht eure Beurteilungen!  

Persönliche Einsichten aus der Beurteilung und dem Gespräch in der Gruppe: 

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

Ideen zur formativen Beurteilung im Mathematikunterricht

Die nachfolgenden Vorlagen von Kriterienrastern dienen als Vorlagen für eine kriterien-basierte Beurteilung von Aufgaben, welche die Schülerinnen und Schüler im Mathematikunterricht bearbeiten. Dies sind mit Vorteil reichhaltige Aufgaben, welche offen sind, verschiedene Lösungswege zulassen und mehrere Handlungsaspekte fördern.
Es wird unterschieden zwischen aufgabenunspezifischen und aufgabenspezifischen Kriterienrastern. Das untenstehend abgebildete aufgabenunspezifische Kriterienraster kann gleichbleibend für verschiedene Aufgaben beliebig verwendet werden.
Die nachfolgend abgebildeten aufgabenspezifischen Kriterienraster beziehen sich auf eine konkrete reichhaltige Aufgabe. Die einzelnen Kriterien sind mit Bezug auf den Lernplan differenziert nach Grundanforderung und erweiterten Anforderungen und spezifisch mit Bezug auf einzelne Teilaufgaben genauer ausformuliert. Dabei werden die drei Handlungsaspekte aus dem Lehrplan 21 Mathematik fokussiert.

Auch hier sollten die einzelnen Kriterienraster bzw. die kriterienbasierte Bewertungen einer einzelnen Aufgabenstellung wegen der geringen Datenbasis nicht benotet werden mit der 11er-Skala (bei halben und ganzen Noten). Hier soll eine Gesamtbewertung mit Wortprädikaten in der bekannten 4er-Skala vorgenommen werden mit „sehr gut, gut, genügend und ungenügend“. 

Die Resultate aus mehreren kriterienbasierten Beurteilungen von reichhaltigen Aufgaben dürfen und sollen dann aber nach Ermessen der Lehrperson auch in eine zeugnisrelevante Gesamtbeurteilung einfliessen (siehe auch „Werkzeugkiste mit Ideen zur formativen Schülerbeurteilung“ Seite 30ff.).
Aufgabenunspezifisches Beurteilungsraster
	Bewertungsmöglichkeiten

(Punkte)
mögliche Beurteilungskriterien
	-  -

0


	-
1
	+

2
	+  +

3

	Inwieweit ist die Aufgabe verstanden worden?
	nicht
	teilweise
	weit-gehend
	vollständig

	Kann der Lösungsweg zu einer korrekten bzw. einer nachvollziehbaren Antwort führen?
	nein
	teilweise
	weit-gehend
	ja

	Werden Kenntnisse und Fertigkeiten fehlerfrei eingesetzt?
	nie
	bis-  weilen
	weit-gehend
	immer

	Wird ein korrektes Resultat erzielt?
	nein
	teilweise
	weit-gehend
	vollständig

	Wird der Lösungsweg und das Resultat adressatenbezogen bzw. verständlich dargestellt? (Erläuterungen, Zeichnungen, Darbietungen)
	nein
	teilweise
	weit-gehend
	vollständig


übernommen aus dem Buch „Beurteilen und Fördern im Mathematikunterricht“ Seite 107

 Beate Sundermann und Christoph Selter, Cornelsen-Verlag 2013

Aufgabenspezifische Kriterienraster  (ohne Selbsteinschätzungen durch Lernende)
Name:.................................................................... 
Datum: .............................................

Thema: .................................................................      Kompetenzbereich: ……..…………
	Handlungs-aspekt:
	Kriterien zu Grundanforderungen                              Das Kind kann...
	nicht erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	
	... verbale Wortkette
	
	
	 

	
	... verbale Wortkette
	
	
	 

	Handlungs-aspekt:
	Kriterien zu erweiterten Anforderungen                             Das Kind kann...
	nicht erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	
	... verbale Wortkette
	
	
	 

	
	... verbale Wortkette
	
	
	 

	Bemerkungen:




Name:.................................................................... 
Datum: .............................................

Thema: .................................................................      Kompetenzbereich: ……..…………
	Kriterium
	Kriterien zu Grundanforderungen                              Das Kind kann... (Handlungsaspekt)
	nicht erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	A
	... verbale Wortkette (operieren)
	
	
	 

	B
	... verbale Wortkette (erforschen)
	
	
	 

	Kriterium
	Kriterien zu erweiterten Anforderungen                             Das Kind kann... (Handlungsaspekt)
	nicht erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	C
	... verbale Wortkette (erforschen)
	
	
	 

	D
	... verbale Wortkette (darstellen)
	
	
	 

	Gesamtbeurteilung/Bemerkungen:




Beurteilungen durch die Lehrperson mit dem Vorsatz „das Kind kann“ („Can-do-Formulierung“) 
und aufgabenspezifischen verbalen Wortketten zu erkennbaren Fähigkeiten (Indikatoren) in den Teilaufgaben der reichhaltigen Aufgabenstellung (bzw. mathematischen Lernumgebung). 
Rastergestaltung einmal mit eigener Spalte für die anvisierten Handlungsaspekte und einmal nachgestellt im Kriterium in Klammern. 
Gesamtbeurteilung durch die Lehrperson mit Wortprädikaten z.B. „ungenügend, genügend, gut und sehr gut“ und evtl. Bemerkungen zu einzelnen Kriterien und/oder Förderhinweise.
Name: 

Datum:                     ___________     
Beurteilungsanlass:

Kompetenzbereich:  ___________

	Handlungs-aspekt
	Kriterien für die Grundanforderungen

Du kannst …
	nicht 
erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	
	A
	
	
	

	
	B
	
	
	

	
	C
	
	
	

	Handungsaspekt
	Kriterien für die erweiterten Anforderungen

Du kannst …
	nicht 
erfüllt
	teilweise erfüllt
	vollständig erfüllt

	
	D 
	
	
	

	
	E 
	
	
	

	
	F 
	
	
	

	Bemerkungen:                          
beispielsweise zu sichtbaren Stärken und Fähigkeiten


                            eventuelle Förderhinweise zu erkennbaren Schwierigkeiten und Fehlleistungen







   allfällige Begründungen zur Beurteilung, die hier nur durch die Lehrperson 







  vorgenommen wird (Raster ohne Selbsteinschätzung durch die Lernenden)


	


Beurteilungen durch die Lehrperson mit dem Vorsatz „Du kannst…“ für die Kriterienformulierungen und Rastergestaltung mit eigener vorangestellter Spalte für die anvisierten Handlungsaspekte.

Gesamtbeurteilung durch die Lehrperson mit Wortprädikaten z.B. „ungenügend, genügend, gut und sehr gut“ und evtl. Bemerkungen zu einzelnen Kriterien und/oder Förderhinweise.
Aufgabenspezifische Kriterienraster  (mit Selbsteinschätzungen durch Lernende)
Name: 

Datum:                     ___________     
Beurteilungsanlass:

Kompetenzbereich: ___________

	Handlungs-

aspekt
	Kriterien für die Grundanforderungen

Ich kann …
	Selbst-      
einschätzung
	Fremd-          einschätzung 

	
	1A
	
	

	
	1B
	
	

	
	1C
	
	

	Handlungs-

aspekt
	Kriterien für die erweiterten Anforderungen

Ich kann …
	Selbst-      
einschätzung
	Fremdeinschätzung

	
	2A
	
	

	
	2B    
	
	

	Symbole für die Einschätzungen:     −  nicht erfüllt      ∼  teilweise erfüllt      +  vollständig erfüllt  

	Gesamtbeurteilung durch die Lehrperson:    ▢ ungenügend    ▢ genügend    ▢ gut     ▢ sehr gut

	

	Kommentare zur Selbsteinschätzung:                    beispielsweise zu diesen Fragen:         








1) Was habe ich gerne gemacht? Was nicht? Warum?









2)  Was war einfach? Was war schwierig? Warum?

Anmerkungen zu den Möglichkeiten von Symbolen in den Einschätzungen:

· Auf der Leistungsebene können anstelle der mathematischen Zeichen zum Erfüllungsgrad auch die Ampelfarben oder Wortprädikate verwendet werden: 


rot (ungenügend); orange (genügend); grün (gut oder sehr gut).

· Auf der Emotions- und Motivationsebene können zu jedem Kriterium zusätzlich zur Leistungseinschätzung durch die Lernenden Smileys eingezeichnet werden 


J gerne gemacht
   K

L nicht gerne gemacht.

	

	Rückmeldung der Lehrperson:                   beispielsweise zu sichtbaren Stärken und Fähigkeiten 



                           eventuelle Förderhinweise zu erkennbaren Schwierigkeiten und Fehlleistungen







eventuelle Rückmeldungen zu Kommentaren in der Selbsteinschätzung







                                allfällige Begründungen zur Gesamtbeurteilung  


Selbstbeurteilung durch die Lernenden und Fremdbeurteilung durch die Lehrperson oder durch 
andere Lernende (Peer-Feedback): Entsprechender Vorsatz zur Kriterienformulierung „Ich kann…“.

Leistungseinschätzungen mit (hier mathematischen) einzuzeichnenden Symbolen. 

Rastergestaltung mit vorangestellter Spalte für die anvisierten Handlungsaspekte.
Transparente Gesamtbeurteilung durch die Lehrperson mit Wortprädikaten in 4er-Skala.

Fachdidaktik Mathematik


Primarstufe












